
      

 

An die Klassen der Jahrgangsstufen 1 – 9: 

 

Sehr geehrte Eltern, 

das Schulamt Erding hat uns heute darüber informiert, dass auf der Grundlage 

der jeweils über 100 liegenden Inzidenzwerte für den Landkreis Erding in den 

letzten drei Tagen in der kommenden Schulwoche vom 12.04. – 16.04.2021 

grundsätzlich wieder Distanzunterricht stattfinden muss. Davon ausgenommen 

sind an unserer Grund- und Mittelschule lediglich die Klassen 4a, 4b sowie die 

9. Klasse. In diesen drei Klassen findet durchgehend an allen fünf Tagen für alle 

Schülerinnen und Schüler Unterricht nach Stundenplan statt, da wir inzwischen 

drei ausreichend große Räume zur Verfügung haben, in denen der Mindestab-

stand von 1,5 m für alle Schülerinnen und Schüler eingehalten werden kann.  

In allen anderen Klassen erfolgt leider wieder Distanzunterricht zu Hause. Die 

Klassenleitungen werden sich spätestens am Montag mit Ihnen in Verbindung 

setzen, um die Unterrichtsversorgung zu organisieren. 

Nach den Osterferien werden wir auch gleich am Montag, 12.04.2021, in der 

Schule mit den Selbsttests durch die Schülerinnen und Schüler der Klassen, die 

sich im Präsenzunterricht befinden, beginnen. Die organisatorischen Vorberei-

tungen dafür sind von schulischer Seite bereits abgeschlossen, inzwischen steht 

uns auch eine ausreichend große Anzahl dieser Selbsttests zur Verfügung.  

In den letzten Tagen wurde durch die Bayerische Staatsregierung beschlossen, 

dass nur noch Schülerinnen und Schüler mit einem negativen Testergebnis am 

Präsenzunterricht in der Schule teilnehmen dürfen. Falls Sie in der Woche vor 

den Osterferien den Selbsttests bei Ihrer Tochter bzw. Ihrem Sohn nicht zuge-

stimmt haben sollten, können Sie diese Entscheidung aber noch überdenken 

und gegebenenfalls korrigieren! Aus diesem Grund befindet sich das Formular 

mit der Einwilligungserklärung für Sie nochmals im Anhang zu dieser Mittei-

lung. Bitte senden Sie uns dann diese geänderte Einwilligungserklärung – bitte 

Schülername nicht vergessen! - bis zum kommenden Montag zu bzw. geben Sie 

diese in den Klassen 4a, 4b und 9 Ihrer Tochter bzw. Ihrem Sohn in die Schule 

mit, damit die Teilnahme am Unterricht doch möglich ist. 



 

Nachfolgend die aktuell veröffentlichten Elterninformationen auf der Internet-

seite des Ministeriums www.km.bayern.de / Coronavirus aktuell – FAQ zum 

Unterrichtsbetrieb an Bayerns Schulen: 

Informationen zum Unterrichtsbetrieb nach den Osterferien 

Auch nach den Osterferien wird sich die Unterrichtsform an bayerischen Schulen maßgeblich 

an der Inzidenz vor Ort orientieren. 
 

Wie wird der Unterrichtsbetrieb an den bayerischen Schulen nach den Osterferien orga-

nisiert?  Wir haben hier die wichtigsten Informationen zusammengefasst. 
Der bayerische Ministerrat hat am 23. März und am 7. April Beschlüsse zum Unterrichtsbe-

trieb an den Schulen im Freistaat ab dem 12. April 2021 beraten.  Dabei wurden folgende Be-

schlüsse gefasst: 

Bei einer Sieben-Tage-Inzidenz von unter 100 im jeweiligen Landkreis bzw. der jeweili-
gen kreisfreien Stadt ändert sich demnach nichts an den Regelungen, wie sie auch vor 

den Osterferien umgesetzt wurden: 

Die Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen haben weiterhin Präsenzunterricht mit 
Mindestabstand bzw. Wechselunterricht. Bei einer Inzidenz unter 50 findet an Grundschulen 

bzw. in der Grundschulstufe der Förderzentren Präsenzunterricht ohne Mindestabstand 

statt.        

Bei einer Sieben-Tage-Inzidenz über 100 werden die bisherigen Regelungen wie folgt 

erweitert: 

Grundsätzlich findet Distanzunterricht statt. 

Wechsel- bzw. Präsenzunterricht findet statt für 

• die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen (wie bisher), 

• der Jahrgangsstufe 11 an Gymnasien und der Fachoberschulen (neu), da hier bereits 
abschlussrelevante Leistungen erbracht werden, 

• der Jahrgangsstufe 4 (neu). 

Die Maßnahmen zum Infektionsschutz werden dabei noch einmal gestärkt:  Gemäß Be-

schluss des Ministerrats vom 7. April dürfen nach den Osterferien nur Schülerinnen und Schü-

ler mit einem negativen Testergebnis auf das SARS-CoV-2-Virus am Unterricht teilnehmen. 

Auch die Teilnahme an der Notbetreuung ist - unabhängig von der Inzidenz - nach den Oster-

ferien nur noch mit negativem Test möglich! 

Auf diese Weise ist wird die Wahrscheinlichkeit deutlich gesenkt, dass sich ansteckende Per-

sonen längere Zeit in den Schulen aufhalten. 

Zudem stellt der Freistaat den Schulen weitere 2,6 Mio. FFP2/KN95-Masken für Lehrkräfte 

und schulisches Personal zur Verfügung. 

http://www.km.bayern.de/


 

Hinweise zur Notbetreuung ab Montag, 12.04.2021: 

Eine Notbetreuung wird im Wechsel- bzw. reinen Distanzunterricht weiterhin an Grundschu-
len, Mittelschulen, Förderschulen, Realschulen, Wirtschaftsschulen und Gymnasien angebo-

ten, soweit es die räumlichen und personellen Gegebenheiten zulassen. 

Ab 12. April ist für die Teilnahme an der Notbetreuung ein negativer Covid-19-Test erforder-
lich. Bitte beachten Sie hierzu die Hinweise unter www.km.bayern.de/selbsttests. 

 

Sollten wir noch weitere Informationen erhalten, werden wir Ihnen diese un-

mittelbar zukommen lassen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

gez. Johann Deschu, Schulleiter 

https://www.km.bayern.de/selbsttests

